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Veranstaltungen

Do, 2. Juli, 15 bis 16.30 Uhr
Beratung der Nachbarschafts­
hilfe Kreise vier und fünf
Sie suchen Hilfe im Alltag oder 
möchten andere unterstützen? 
Quartierzentrum Schütze, 
Heinrichstrasse 238

Sonntag, 5. Juli, ab 10 Uhr 
Sommerfest
in und um die Markuskirche 
in Seebach – Familiengottes-
dienst um 10 Uhr, danach Grill, 
Hüpfburg, Kaffeehausmusik …

Sonntag, 5. Juli, 10 Uhr
Inklusiver Gottesdienst für 
Gehörlose und Hörende
Pfrn. Andrea Ruf; Pfr. Matthias 
Müller-Kuhn; Team; mit Dolmet-
scherin, anschliessend Grillfest 
Kirche Oerlikon

Sonntag, 5. Juli, 11 bis 15 Uhr
«Glitzer»
Familieziit-Gottesdienst  
mit Kinderfest  
Pfrn. Lisa De Andrade 
Grosse Kirche Altstetten

Sonntag, 5. Juli, 14.30 Uhr
WipWest-Gartenkonzert
mit Singer-Songwriterin 
Katharina Busch 
WipWest-Huus, Hönggerstr. 76

Sonntag, 5. Juli, 15 bis 19 Uhr
Zytlos | Kunst und Flohmi
Flohmi-Stände und vieles mehr 
Kirchgemeindehaus Enge

Samstag, 5. Juli, 17 Uhr
Benefizkonzert 
zugunsten der Tsunami-Opfer – 
Mozart, Haydn, Barnes 
Pfrn. Jolanda Majoleth; musikali-
sche Leitung Hitomi Kutsuzawa 
Thomaskirche

Mittwoch, 8., 15., 22., 29. Juli / 
5., 12. August, jeweils 18.30 Uhr
Orgelspiele im Grossmünster – 
Sommerzyklus
Tickets: grossmuenster.ch

Mittwoch, 15., 22. und 29. Juli, 
jeweils 14.30 Uhr
Ökumenisches 
Sommerfilmfestival
Kirchgemeindehaus Unterstrass

Alle Details finden Sie in unserem 
Kalender auf der Website.

VERLOSUNG

Quiz zum Erzählcafé
Reden Sie gern mit anderen Menschen? Dann besuchen Sie doch einmal 
ein Erzählcafé! Aber bitte erst, nachdem Sie hier einige Fragen dazu 
beantwortet haben. Die Buchstaben nach der richtigen Antwort ergeben 
wie immer das Lösungswort. Viel Glück!

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe Ihrer 
Adresse bis zum 15. Juli 2026 an redaktion@refor-
miert-zuerich.ch oder an folgende Postadresse: Text-
büro Blattmacher, Seefeldstrasse 25, 8008 Zürich. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 
über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen wir zwei 
handgefertigte Züribecher aus dem Studio Sediment 
in Zürich im Wert von 118 Franken – ideal, um 
mal wieder jemanden zum Plauschen einzuladen, 
den oder die Sie schon länger nicht mehr gesehen 
haben.

Lösung des letzten Rätsels: 
Wir haben das Lösungswort «Kirchenpflege» 
gesucht. Der Preis, eine praktische Shopper-
Tasche der reformierten Kirchgemeinde Zürich 
und eine Hardcover-Ausgabe der Zürcher 
Bibel, ging nach Seebach.
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Seit wann werden 
Erzählcafés in der 
Sozialarbeit eingesetzt?

1970er-Jahre (RE)

1980er-Jahre (DIS)

1990er-Jahre (KON)

1

Was für eine Art Café 
bietet die reformierte 
Kirchgemeinde Zürich 
nicht an?

Babycafé (REH)

Sammlercafé (REN)

Repair Café (TIER) 

4

Wo findet das Literarische 
Erzählcafé in Fluntern 
statt?

Im «Haus und Hof» (KA)

Im Kirchgemeindehaus (KE)

Im «Tür und Tor» (KU)

2 Wo ist die Katechetin 
Ulrike Beer Hungerbühler 
aufgewachsen?

In der Schweiz (BREAK)

In der BRD (SON)

In der DDR (TIE)

 

3

https://reformiert-zuerich.ch
https://reformiert-zuerich.ch
https://www.reformiert-­zuerich.ch/newsletter
https://www.youtube.com/@omg_zh
https://www.facebook.com/ReformierteKircheZuerich/
https://www.instagram.com/reformiertekirchezurich/
https://www.youtube.com/channel/UCMMPs6u52Y8jD1TsvzlFcWw
https://ch.linkedin.com/company/reformiert-zuerich
mailto:redaktion%40reformiert-zuerich.ch?subject=
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Im Namen aller gewählten Kirchenpfle-
genden danke ich Ihnen für das Vertrauen, 
das Sie uns sieben geschenkt haben. 
«Suchet der Stadt Bestes!» (Jeremia 29,7) 
Als Kollegialbehörde werden wir mit bes-
tem Wissen und Gewissen das Beste für 
die Kirche und Stadt suchen. Ich werde 
es ab sofort gleich halten, wie es Bundes-
präsident Guy Parmelin vorbildlich sagt: 
«Der Bundesrat verliert zusammen und der 
Bundesrat gewinnt zusammen.»

In seiner Festrede zu 500 Jahre Dispu-
tation zu Baden erzählte Guy Parmelin: 
«Erst kürzlich war ich wieder in der 
‹Arena›. Es wird debattiert, diskutiert, 
manchmal sogar gestritten. Am Schluss 
gibt es eine versöhnliche Schlussrunde, 
aber selten eine Lösung. Anders im Bun-
desrat. Hier geht es etwas gesitteter zu und 
her, und oft haben wir am Schluss eine 
Lösung. Ob sie gut oder schlecht ist, ent-
scheidet sich häufig erst zu spät.»

Dass es in der Kirchenpflege so gesittet zu 
und her geht wie im Bundesrat, kann ich 
natürlich nur anstreben. Hingegen kann ich 
Ihnen versprechen, dass ich mich bei die-
ser Arbeit stets auch hinterfragen werde, 
um mich und die Behörde weiterzuent-
wickeln. Dabei soll uns der vom fran-
zösischen Philosophen Raymond Aaron 
genannte «fruchtbare Geist des Zweifels» 
begleiten. 

Unsere Wahlversprechen unter einen Hut 
zu bringen, wird Zeit brauchen – so viele 

Res Peter
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Zusammen 

Abschluss der 
Standortplanung
Die Standortplanung der reformierten 

Kirchgemeinde Zürich ist abgeschlossen. Die 
Kirchenkreise haben ihre Aufgaben definiert und 

zu einer Gesamtplanung weiterentwickelt.
Die Standortplanung ist der Fahrplan für die 
Umsetzung des Leitbilds Immobilien: Wie 

können Flächen durch bessere Nutzung und 
Konzentration der Angebote effektiver genutzt 

und mehr belebt werden? Wie lassen sich wenig 
ausgelastete Gebäude und Räume teilweise oder 

ganz vermieten? Dabei nimmt die Kirchgemeinde 
ihre soziale Verantwortung wahr – und sie achtet 

darauf, dass alle Mietenden ihre Werte teilen.
Die Standortplanung zeigt auf, wie das Portfo-
lio bis 2035 auf den Bedarf der Kirchgemeinde 

angepasst werden und welchen Beitrag es für die 
Finanzierung der Kirche leisten kann. Dies immer 
unter der Prämisse: Für das Gemeindeleben wird 
auch künftig ein grosszügiges Raumangebot zur 

Verfügung stehen.

Zum ausführlichen Bericht gelangen Sie über 
folgenden QR-Code:

Brücken wollen gebaut, Innovation geför-
dert und Bewährtes gepflegt werden. Ich 
bin mir gewiss: Alle sieben Mitglieder 
sind nun in ihrem Ressort «Pontifexe» – 
Brückenbauerinnen und Brückenbauer: 
untereinander, zu Ihnen, liebe Leserin und 
Leser, und zu euch, liebe Mitarbeitende 
und Freiwillige. Wir sind gewählt, um 
zuzuhören, zu suchen, zu debattieren – und 
auch, um konstruktiv zu streiten. Dann 
aber sind wir vor allem auch gewählt, um 
zu entscheiden. Ob die Lösung gut war 
oder nicht, entscheidet sich hoffentlich 
nicht oft zu spät. Wir tun alles, dass es gut 
kommt. Wir rechnen mit der Hilfe Gottes.

Pax et bonum,

RES PETER
Präsident Kirchenpflege

TITELSEITE
Unser Bild zeigt eine 
Gesprächsrunde im bistro ufem 
chilehügel im Kirchenkreis neun.
Foto: Lukas Bärlocher
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ERZÄHLCAFÉS

ERIK BRÜHLMANN | Geselligkeit, Aus-
tausch, neue Bekanntschaften – das und 
vieles mehr bieten Erzählcafés. Die refor-
mierte Kirchgemeinde Zürich hat in ihren 
Kirchenkreisen eine grosse Auswahl an 
Café-Angeboten unterschiedlicher Aus-
prägung.

Es ist ein warmer, sehr warmer Dienstag-
nachmittag. Regina Angermann, Sozial-
diakonin im Kirchenkreis sieben acht, trifft 
letzte Vorbereitungen für das anstehende 
Literarische Erzählcafé im Café «Tür und 
Tor» gleich neben der alten Kirche Fluntern. 
«Wie viele kommen werden, weiss ich im 
Voraus nie genau», sagt sie. Eine Anmelde-
pflicht besteht schliesslich nicht; manchmal 
sind es fünf Teilnehmende, manchmal 20. Es 
komme eben immer aufs Thema an, manch-
mal auch aufs Wetter. Längst nicht alle Teil-
nehmenden sind regelmässige Kirchgänge-
rinnen und -gänger, viele sind nicht einmal 
reformiert.

Eine kleine, feine Runde
Um 15 Uhr betritt Matti den kleinen Raum. 
«Pünktlich wie ein Uhrwerk!», begrüsst 
ihn die Sozialdiakonin. «Ist ja auch Termin 
heute», entgegnet Matti mit einem schelmi-
schen Schmunzeln. Der 69-Jährige Elektro-

Matti, Verena und Björn (v. l.) haben viel zum Thema 
des Literarischen Erzählcafés beizutragen – auch 
persönliche Erlebnisse.
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Diskutieren und zuhören
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EINWEIHUNG KIRCHGEMEINDEHAUS NEUMÜNSTER

Neu und frisch – trotz hohem Alter
MARIUS LEUTENEGGER | Das Kirch-
gemeindehaus Neumünster ist das 
älteste in der Stadt – aber voll fri-
scher Energie: Ab sofort wird es 
wieder von der reformierten Kirch
gemeinde Zürich genutzt. 

Am 30. Mai wurde das Kirchgemeinde-
haus Neumünster mit einem grossen 
Fest eingeweiht. Doch was heisst Ein-
weihung – das Gebäude hat Jahrgang 
1911! Jahrzehntelang diente es der 
damals eigenständigen Kirchgemeinde 
Neumünster. Diese zählte 1911 noch 
26 000 Mitglieder – darunter 1200 
Kinder, die hierher in die sogenannte 
«Kirchenlehre» kamen. Das Kirch-
gemeindehaus, das gleich unterhalb 
der Kirche Neumünster liegt, war das 
allererste seiner Art in der Stadt Zürich 
und eines der ersten in der Schweiz. 
Entworfen hatten diesen Leuchtturm der 
sogenannten Reformarchitektur zwei 
spätere Stars der Architekturszene, die 
Brüder Otto und Werner Pfister. Von 
ihnen stammen auch der Bahnhof Enge 
oder das Gebäude der Nationalbank.

«Perfektion ist allein Gott vorbehalten»
Nachdem sich das Gemeindeleben vor 
einigen Jahrzehnten in das neue Kirch-
gemeindehaus im Seefeld verlagert 
hatte, wurde das prächtige Haus an der 
Zollikerstrasse 74 fremdvermietet. Vor 
einigen Jahren entschied sich die Kirch-

gemeinde, das Gebäude wieder für den 
Kirchenkreis sieben acht zu nutzen – 
und stattdessen das Haus im Seefeld, das 
Externen mehr Möglichkeiten bietet, zu 
vermieten. Zwei Jahre lang wurde die 
Reaktivierung des Hauses an der Zoll-
ikerstrasse geplant, zwei Jahre lang dau-
erten die Bauarbeiten. Die anspruchs-
volle Sanierung lag in den Händen des 
Architekten Gian Luca De Pedrini. Per-
fektion sei allein Gott vorbehalten, 
meint er in seiner Ansprache an der Ein-
weihungsfeier. Da will man ihm nicht 
widersprechen – aber äusserst geglückt 
ist die Sanierung auf jeden Fall. Das fin-
det auch die sichtbar glückliche Anita 
Zimmermann, die umtriebige Co-
Betriebsleiterin des Kirchenkreises sie-
ben acht. Sie konnte viele Ideen ins Pro-
jekt einbringen und will das Haus jetzt 
mit neuem Leben füllen. So hat sie mit 
ihrem Team zum Beispiel «Jacky’s Kit-
chen» eingeführt, mit dem sinnigen Slo-
gan «Regional. Saisonal. Phänomenal». 
Zwei Mal die Woche wird ein Mittages-
sen angeboten. «Wir sind jetzt eben wie-
der viel stärker im Quartier präsent als 
vorher im Alleehaus», sagt sie.

BERICHTERSTATTUNG
Über diesen QR-Code 
­finden Sie eine ausführ-
lichere Berichterstattung – 
und viele Bilder vom Ein-
weihungsfest.

Beim mittäglichen Apéro ist kaum ein Durchkommen.

https://reformiert-zuerich.ch/home/home~1666/news~3837/neu-und-frisch--trotz-hohem-alter/94444/
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ERZÄHLCAFÉS

ingenieur wurde in Finnland geboren, lebt 
aber schon seit Jahrzehnten in der Schweiz. 
«Ich bin regelmässig hier», sagt er, «man 
lernt Leute kennen und kann an spannenden 
Diskussionen teilhaben.» Eine Mieterin von 
ihm habe ihm damals den Tipp gegeben. 
Als nächster kommt der 78-jährige Björn 
aus Schweden an den Tisch, wie Matti ein 
Lutheraner. «Ich wohne in der Nähe und 
komme fast immer, die Leute sind einfach 
nett hier», sagt er. Verena, eine ehemalige 
Stadtführerin aus Witikon, ist die erste 
Reformierte am heutigen Erzählcafé-Tisch. 
Sie bleibt die einzige. Den Abschluss macht 
eine Dame, die sich als konfessionslos 
bezeichnet, dann ist die kleine Gruppe kom-
plett. Alle werden mit Kaffee und Glacés 
versorgt – kostenfrei, versteht sich –, dann 
kann es losgehen.

Seit Jahrzehnten erprobt
Die Methode der Erzählcafés wird seit den 
späten 1980er-Jahren in der Sozialarbeit 
eingesetzt. Erzählcafés sind gleichzeitig ein 
niederschwelliger Bildungsanlass und eine 
Möglichkeit, sich mit anderen Menschen 
zu treffen und sich mit ihnen zu verschiede-
nen Themen auszutauschen. Es geht nicht 
darum, Recht zu haben, sondern den anderen 
Teilnehmenden zuzuhören, andere Meinun-

gen zu akzeptieren und vielleicht etwas von 
sich selbst preiszugeben. Erzählcafés sind 
immer moderiert, um zu gewährleisten, dass 
die Teilnehmenden sich im Grossen und 
Ganzen am jeweiligen Thema entlang bewe-
gen. Mittlerweile haben sich Erzählcafés 
überall etabliert. Die 2015 gegründete Platt-
form Netzwerk Erzählcafé zählte im ver-
gangenen Jahr 415 Ausschreibungen in der 
ganzen Schweiz, 3320 Personen nahmen teil.

Vom Biografischen zum Literarischen
Regina Angermann betreibt ihr Literarisches 
Erzählcafé seit 2024, fünfmal pro Jahr. Zu 
Anfang sei die biografische Arbeit im Vor-
dergrund gestanden: Die Teilnehmenden 
erzählten zu einem vorgegebenen Thema aus 
ihrem Leben. Mit der Zeit stellte die Sozial-
diakonin literarische Themenvorgaben im 
weitesten Sinn in den Vordergrund – von 
«Sagen in Zürich» bis hin zu «Liebesdich-
tung». So können Teilnehmende immer noch 
aus ihrem Leben erzählen oder einfach über 
die von Regina Angermann vorbereiteten 
Texte diskutieren. «Viele kommen regel-
mässig», sagt sie, «weil sie sich in unserer 
Gemeinschaft wohl fühlen.» Aber lohnt 
sich der Aufwand für eine Handvoll Teil-
nehmende? «Wir müssen aufhören, unsere 
Angebote nach Besucherzahlen zu messen», 

findet die Sozialdiakonin. «Selbst wenn nur 
drei Leute ins Erzählcafé kommen, haben sie 
alle meine Aufmerksamkeit verdient.» 

Persönliches und Lehrreiches
In Fluntern geht es diesmal um Ordens-
frauen – allerdings erst, nachdem alle ihrem 
Verdruss über das Tramlinien-Roulette der 
VBZ Luft gemacht haben. Schnell schwenkt 
das Gespräch anschliessend über auf per-
sönliche Erfahrungen mit Ordensfrauen, 
gute wie schlechte. Dann lenkt Regina 
Angermann die Aufmerksamkeit auf die 
mitgebrachten Texte, führt das Gespräch zu 
Teresa von Ávila, Hildegard von Bingen und 
Katharina von Zimmern. Nach rund einer 
Stunde gesellt sich die Katechetin Ulrike 
Beer Hungerbühler zur Runde und begeistert 
die Anwesenden gleich mit Ordensfrauen-
Anekdoten aus ihrer Kindheit in der DDR. 
So vergeht die Zeit des Diskutierens und 
Zuhörens wie im Flug, und am Ende sind 
sich alle einig: Es war schön, und wir freuen 
uns aufs nächste Mal.

ERZÄHL- UND ANDERE CAFÉS
Das Café-Konzept ist längst nicht mehr 
auf biografische Arbeit oder gar auf das 
reine miteinander Reden beschränkt. Dies 
zeigen die Angebote der reformierten Kirch-
gemeinde Zürich. Im Babycafé geht es um 
den Erfahrungsaustausch junger Eltern; 
im Trauercafé unterstützen die Teilnehmen-
den einander im Trauerprozess. Im Repair 
Café helfen Teilnehmende einander, Dinge 
zu reparieren, und im Tanzcafé geht es um 
die gemeinsame Freude an Bewegung und 
Musik. Alle Angebote sind kostenlos und 
werden von Mitarbeitenden der reformierten 
Kirchgemeinde Zürich begleitet und mode-
riert. Und es sind natürlich alle Interessier-
ten willkommen, nicht nur die reformierten!

Eine vollständige Übersicht 
bevorstehender Cafés finden 
Sie, wenn Sie den folgenden 
QR-Code scannen.

«Viele kommen regelmässig, 
weil sie sich in unserer 

Gemeinschaft wohlfühlen.» 
REGINA ANGERMANN

Sozialdiakonin
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Diskutieren und zuhören

Im Repair Café im Kirchenkreis neun geht es um mehr als 
nur ums Reparieren.
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https://reformiert-zuerich.ch/5.php?circle_id=&search_query=caf%C3%A9&date_from=29.05.2026&search_livingarea=&read_category=1667
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Doppelter Abschi ed, doppelter Dank

ANNE SCIAVILLA UND JÜRG HAUPT | Die 
Kirchenpflege hat im März für die neue Amts-
zeit 2026–2030 alle Kirchenkreiskommissionen 
gewählt. Der Kirchenkreis vier fünf ver-
abschiedet sich von zwei Mitgliedern. Wir 
werden sie als inspirierende Gesprächs-
partnerinnen und -partner sowie als ge-
schätzte Mitglieder vermissen. 

Das erste grosse Dankeschön geht an Bettina 
Scherz: Sie hat sich während elf Jahren mit viel 
Herzblut für die Kirchgemeinde eingesetzt. Be-
sonders am Herzen liegt ihr die Kirche als Ort 
einer lebendigen Gemeinschaft, die das Potential 
hat, den Menschen Freude und Sinn zu schenken. 
Bettina Scherz’ grosse Verbundenheit mit dem 
Quartier, ihre Nähe zur Gemeinde sowie ihr Ein-
satz für ein respektvolles Miteinander wurden im 
Kirchenkreis sehr geschätzt.

Diese Haltung prägte auch ihre Arbeit in der 
Kommission: Mit Herzblut und Umsicht brachte 
Bettina sich in die Kommissionsarbeit ein, sie 

KONZERT UND GOTTESDIENST

Die Pilgerin
VERENA MÜHLETHALER | Das inter-
national bekannte Ensemble PER-
SONAT aus Deutschland bereichert 
unseren Gottesdienst am Morgen und 
lädt zu einem Konzert am Abend ein. 

Das Programm «Die Pilgerin» widmet 
sich volkstümlichen Pilgerliedern aus 
dem 13. und 14. Jahrhundert. Mit ihren 
überschwänglichen, kraftvollen und 
zugleich zarten Melodien und Texten 
spiegeln diese die kontemplative Freude 
der Gläubigen wider. Seit dem Auf-
schwung des Heiligenkults und der 
Reliquienverehrung im Mittelalter be-
gaben sich auch Frauen aus unterschied-
lichsten Gesellschaftsschichten auf die 
Reise zu einer Pilgerstätte in der Nähe 
oder zu berühmten Pilgerorten wie Jeru-
salem, Rom oder Santiago di  
Compostela. 

Im Gottesdienst wird Pfarrerin Verena 
Mühlethaler auf die Mystikerin Hilde-
gard von Bingen eingehen, von der das 

Ensemble ebenfalls eine Komposition 
singen wird. 

 
CITYKIRCHE OFFENER ST. JAKOB
Sonntag, 5. Juli 
10 Uhr Gottesdienst 
18.30 Uhr Einführung, 19 Uhr Konzert 
Eintritt frei – Kollekte

KONZERT MIT ORCHESTER UND ORGEL

Jubiläumskonzert 
JAKOB WOLFES | Die bedeutendste 
romantische Orgel der Stadt Zürich 
feiert ihren 125. Geburtstag – und wir 
feiern mit. Im Jubiläumskonzert für 
die Kuhn-Wälti-Orgel der Kirche 
St. Jakob trifft das renommierte Aba-
co-Orchester aus München auf den 
symphonischen Klang der grossen 
Orgel. 

Das Konzertprogramm erkundet, wie 
sich die beiden Klangkörper Orchester 
und Orgel gleichwertig gegenüber-
stehen. Während die Orgel in Camille 
Saint-Saëns «Orgelsymphonie» eine 
integrale Farbe im Orchesterklang wird, 
nimmt sie in Francis Poulencs «Konzert 
für Streicher, Orgel und Pauke» die 
Rolle der konzertanten Solistin ein. Im 
eigens für das Konzert komponierten 
Werk «Am Humorgalgen» von Bernhard 
Plechinger schliesslich geraten Orgel 
und gross besetztes Orchester in einen 
fröhlichen Wettstreit um den schönsten 
Klang, der nicht nur an Stravinsky und 
Schostakowitsch erinnert, sondern auch 
an die letzte Nacht im Techno-Club. 

In der Pause sind alle eingeladen, auf 
das Orgeljubiläum anzustossen.

CITYKIRCHE OFFENER ST. JAKOB
Samstag, 11. Juli, 19 bis ca. 21 Uhr  
Abaco-Orchester München
Leitung: Ina Stoertzenbach 
Orgel: Jakob Wolfes  
Eintritt frei – Kollekte

Das 70-köpfige Abaco-Orchester, München.

Musikalische Frauenpower mit PER-SONAT.
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Die Kirchenkreiskommission vier fünf Legislatur 2022–26. Von links: Bettina Scherz, Anne Sciavilla, Toni Wirz, Maya Rauscher und Jürg Haupt.
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Doppelter Abschi ed, doppelter Dank

suchte den Austausch und hatte stets ein offenes 
Ohr. Musik und Kultur waren ihr Ressort. Genau 
das Richtige für Bettina: Durch ihre Begeisterung 
und ihr Wissen weckte sie auch bei uns Vorfreude 
und Neugier. Sie besuchte regelmässig Konzerte 
und schenkte uns mit ihren Eindrücken und 
Schilderungen stets einen Logenplatz. Wir ver-
abschieden Bettina mit grosser Wertschätzung 
und freuen uns, sie schon bald wieder an einer 
unserer Veranstaltungen anzutreffen.

Mit einem dankbaren und zugleich wehmütigen 
Herzen verabschieden wir uns auch von Toni 
Wirz. Er hat sich in den vergangenen fast vier 
Jahren mit grosser Leidenschaft und viel persön-
lichem Engagement als Mitglied der Kirchen-
kreiskommission vier fünf eingebracht. Seine 
Verantwortungsbereiche umfassten die Liegen-
schaften und Finanzen – Aufgaben, denen er stets 
mit viel Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein 
nachgegangen ist. Besonders heben wir seinen 
Einsatz für die Standortplanung und die Ent-
wicklung eines zukunftsweisenden Konzepts für 

das Kirchgemeindehaus Aussersihl hervor. Seine 
Expertise, sein Weitblick und sein feines Gespür 
für die Menschen haben wichtige Weichen für die 
Zukunft gestellt.

Toni Wirz ist vor allem der Johanneskirche eng 
verbunden – sowohl als Lektor als auch als Sän-
ger in der Johanneskantorei. Diese musikalische 
und geistliche Verbundenheit prägte sein Wirken 
und wird auch in Zukunft lebendig bleiben. Nun 
kann Toni mehr Zeit seiner grossen Leidenschaft 
als Pilger widmen. Wir danken ihm von Herzen 
für sein grosses Engagement, seine Zuverlässig-
keit und fachliche Kompetenz sowie für die stets 
vertrauensvolle und kollegiale Zusammenarbeit. 

Für ihren weiteren Lebensweg wünschen wir 
Bettina und Toni alles erdenklich Gute, viel Freu-
de, Gesundheit und weiterhin eine Menge Be-
geisterung. Es ist schön zu wissen, dass beide der 
Gemeinde in Verbundenheit erhalten bleiben!

«Wir werden  
Bettina Scherz und 
Toni Wirz als in-
spirierende Ge-
sprächspartnerin-
nen und -partner 
sowie geschätzte 
Mitglieder ver-
missen.» 
ANNE SCIAVILLA

KINDERCHOR STARTET  

SANDRA BECKER | Der Kinder-
chor startet ins neue Schuljahr 
und lädt singfreudige Kinder 
zum Mitmachen ein. Ge-
meinsam entdecken wir moder-
ne Songs, Lieder aus aller Welt 
und saisonale Stücke. Stimm-
bildung, Rhythmusspiele und 
Auftritte bei Festen und Gottes-
diensten sorgen für ab-
wechslungsreiche Chorproben.

SCHULHAUS KERN, KERN-
STRASSE 41, 8004 ZÜRICH
Ab 21. August, freitags,  
16–16.45 Uhr 
Anmeldung: sandra.becker@
reformiert-zuerich.ch

WAS BEWEGT SIE? 

ANNE SCIAVILLA | Vor einiger 
Zeit wurde der Wunsch ge-
äussert, Anliegen und Gedanken 
unkompliziert mit dem Kirchen-
kreis teilen zu können. Dafür 
gibt es nun unseren neuen Brief-
kasten: Schreiben Sie uns in 
einer E-Mail, was Ihnen am Her-
zen liegt – Wünsche, Ideen, Lob 
oder auch Kritik. Wir antworten 
Ihnen persönlich oder greifen 
Themen in geeigneter Form auf. 
Mit dem Briefkasten bleiben wir 
im direkten Austausch.

E-MAIL-ADRESSE
briefkasten.kk.vierfuenf@ 
reformiert-zuerich.ch
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Die Kirchenkreiskommission vier fünf Legislatur 2022–26. Von links: Bettina Scherz, Anne Sciavilla, Toni Wirz, Maya Rauscher und Jürg Haupt.
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Wir freuen uns auf Ihre Nachricht.

https://reformiert-zuerich.ch
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Summer  
in the City
REDAKTIONSTEAM | Das Thermometer 
übersteigt die 30-Grad-Marke, und es ist 
höchste Zeit für ein paar Sommertipps in 
den Quartieren vier und fünf.

1. �Im Cornet, im Becher oder im 
Brioche – was gibt es Schöneres, als 
bei Hitze ein kühles Glacé zu schle-
cken oder gleich ein Gelato, in Italien 
versteht man einfach etwas davon. 
Wir mögen die Gelateria Arancio 
Rosso gegenüber der Citykirche.

2. �Keine fünf Minuten von der Johan-
neskirche entfernt, ist der Zürcher 
Sommer zuhause. Am Letten ist die 
Limmat nicht einfach nur Stadtfluss, 
sondern die einzigartige Kraft, sich 
sommerleicht treiben zu lassen. 

3. �Nur keine Hemmungen – das machen 
am Bullingerplatz fast alle. Nach 
einem langen Arbeitstag einfach die 
Füsse in den Bullingerbrunnen tau-
chen und schon ist Feierabend.

NEUE CO-LEITERIN «HERBERGE»

Willkommen, Sunanda Mathis
MILVA UNTERNÄHRER | Herzlich Will-
kommen in der Herberge für ge-
flüchtete Frauen und Kinder: Sunan-
da Mathis übernimmt die Co-Leitung 
zusammen mit Milva Unternährer.

Sunanda Mathis folgt auf Andrea Brüli-
sauer, welche die Herberge im Herbst 
2025 verlassen hat und deren Aufgaben 
zwischenzeitlich von Milva Unternäh-
rer übernommen wurden. 

Es freut uns sehr, dass das anspruchs-
volle und vielseitige Tätigkeitsfeld der 
«Herberge-Leitung» ab Juli erneut von 
zwei Personen gemeinsam getragen und 
verantwortet wird. Sunanda Mathis ver-
fügt dank ihres mehrjährigen Engage-
ments als Betriebsleiterin des OFF – 
Ort für Frauen – über ausgewiesene 
Erfahrung, Frauen in fragilen Lebens-
situationen unterstützend zu begleiten 
und einen «Schonraum» mitzugestalten. 
Mit einem Master in Changing Socie-
ties, Migration, Conflicts and Resources 

bringt sie zudem fundiertes und in-
spirierendes theoretisches Wissen mit.

NACHBARSCHAFTSHILFE@QUARTIERZENTRUM

Miteinander füreinander da sein
MIRIAM MOSER | Sechsmal im Jahr 
bietet dir die Nachbarschaftshilfe 
Kreis 5 im Café Schütze Gelegenheit, 
deine Ideen, Anliegen und Fragen 
ganz unkompliziert einzubringen.

Neu bietet die Sozialdiakonie der Jo-
hanneskirche ihre Nachbarschaftshilfe 

Kreis 5 in Kooperation mit dem 
Quartierzentrum an! In offener, herz-
licher Atmosphäre nehmen wir uns Zeit 
für dich und dein Anliegen.

Wünschst du Unterstützung bei einem 
Projekt oder Hilfe bei regelmässigen 
Aufgaben im Alltag? Möchtest du dich 
selbst freiwillig engagieren und deine 
Nachbarschaft mit kleinen Handgriffen 
und guten Taten unterstützen?

Egal, ob du Unterstützung suchst oder 
dich engagieren möchtest – wir bringen 
Menschen zusammen und helfen dir 
gern weiter. Komm vorbei, wir freuen 
uns auf dich und dein Anliegen! 

QUARTIERZENTRUM SCHÜTZE
Donnerstag, 2. Juli, 15–16.30 Uhr 
Ohne Anmeldung, kostenlos
Weitere Daten: 3.9./5.11./3.12.
Weitere Infos: 
kreis5@nachbarschaftshilfe.ch
www.nachbarschaftshilfe.ch

Beratung im Café Schütze.

Sunanda Mathis.
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PFARRSTELLVERTRETUNG 

Willkommen, Regula Schmid! 
TEAM JOHANNES | Von Juli bis De-
zember ist Tania Oldenhage im 
Weiterbildungsurlaub. Pfarrerin  
Regula Schmid wird sie in dieser Zeit 
vertreten. 

Regula Schmid stellt sich selbst wie 
folgt vor: «Ab Anfang Juli bin ich bei 
Ihnen als Stellvertreterin für Pfarrerin 
Tania Oldenhage im Einsatz. Seit Kur-
zem bin ich zwar pensioniert, doch 
immer noch sehr gern in der vielseitigen 
Arbeit als Pfarrerin tätig: In der Seel-
sorge, im theologischen Nachdenken 
und dem Gestalten von Feiern, im Ge-

spräch über die Bibel, Leben und Glau-
ben, in Verbindung mit Musik und der 
weltweiten Kirche. Kraft schöpfe ich 
beim Singen, Tanzen und Wandern, in 
Museen, beim Lesen und Kochen. Ich 
freue mich sehr auf diese Zeit mit Ihnen 
und bin gespannt, Sie und das Leben im 
Kirchenkreis vier fünf kennenzu-
lernen!»

JOHANNESKIRCHE
Erster Gottesdienst mit  
Pfarrerin Regula Schmid:
Sonntag, 9. August, 11 Uhr
Thema: «Auftanken» 

MIT GEFLÜCHTETEN UNTERWEGS 

Abschied vom Sprachcafé 
TANIA OLDENHAGE | Vier Jahre lang 
arbeitete die Johanneskirche mit 
einer Schule für geflüchtete Jugend-
liche zusammen. Im Juni hiess es Ab-
schied nehmen. 

Von «Eile mit Weile» bis hin zu Dis-
kussionen über die Schweizer Frauen-
bewegung: Das wöchentliche Spiel- und 
Sprachcafé mit den Schüler:innen von 
MAS:MA brachte immer wieder etwas 
Neues. Oft war ich beeindruckt von der 
Geduld und Freundlichkeit der jungen 
Leute. Zwischen 15 und 20 Freiwillige 
engagierten sich für das Projekt. Mit der 
Zeit wuchsen wir zu einem erfahrenen 
Team zusammen, das nichts so leicht 

aus der Bahn werfen konnte. Nur der 
bevorstehende Abschied bewegte uns 
sehr. Die Schulleitung orientiert sich neu 
und beendete das Spiel- und Sprachcafé 
an der Johanneskirche. Wir werden die 
Begegnungen mit den Schüler:innen 
vermissen. Von Herzen wünschen wir 
ihnen und auch der Schule alles Gute! 

JOHANNESKIRCHE
Von Mai 2022 bis Juni 2026 trafen sich 
jeden Mittwochnachmittag bis zu 100 
Menschen im Foyer der Johanneskir-
che. Das letzte Spiel- und Sprachcafé 
fand am 24. Juni statt. 
Mit einem besonderen Dank an Gaby, 
Seidi und Mandefro!

FILMVORFÜHRUNG

Menschen an den Grenzen Europas
VERENA MÜHLETHALER | Im Rahmen 
unserer Aktion «Beim Namen nennen» 
zeigen wir den 2024 entstandenen 
Dokumentarfilm «On The Border – 
Europas Grenzen in der Sahara».

Der Film ist ein sensibles Porträt der 
Tuareg-Stadt Agadez im Norden Nigers 
am Schnittpunkt der Kulturen, wo die 
EU neue Grenz- und Überwachungs-
konzepte testet. Ein verheerender Ver-

such, Migrant:innen 1000 Kilometer vor 
dem Mittelmeer zu stoppen. Der Film 
zeichnet über einen Zeitraum von fünf 
Jahren das tägliche Streben dreier Stadt-
bewohner:innen gegen soziale und poli-
tische Missstände nach.

CITYKIRCHE OFFENER ST. JAKOB
Dienstag, 30. Juni, 20 Uhr
Weitere Infos: verena.muehlethaler@
reformiert-zuerich.ch

Pfarrerin Regula Schmid stellt sich vor.

Spielgruppe im Atrium der Johanneskirche.

Filmszene «On The Border – Europas Grenzen 
in der Sahara».

Fo
to

: z
V

g

Fo
to

: T
an

ia
 O

ld
en

ha
ge

Fo
to

: m
ira

 fi
m

s



reformiert.lokal10  |

reformiert.lokal  Kirchenkreis vier fünf

ZURÜCKGEBLICKT

Jugendweekend in 
Wildhaus
LIV ZUMSTEIN | Auch wenn die meisten der 
Jugendlichen rund um den Bullingerplatz auf-
gewachsen sind und alle ins Bullingerhaus in 
die Jugendkirche kamen, wussten die wenigs-
ten, wer Bullinger war. Das wollte ich ändern. 

Acht Jugendliche reisten mit zwei Leiterinnen an 
Pfingsten bei schönstem Sommerwetter nach 
Wildhaus, zum Wandern und Baden und auf den 
Spuren des Bullinger-Vorgängers, des Reforma-
tors Huldrych Zwingli. Wir besuchten sein Ge-
burtshaus, konnten uns dort auf die alten Laub-
better legen und die mittelalterliche Art, 
Griessbrei zu kochen, kennenlernen. Ein Jugend-
licher kochte danach hervorragendes Risotto. 

Wir wanderten zur Beruhigung der Seele drei 
Stunden durch die Nacht zu den Schwendiseen 
und tagsüber mit Lamas durch die Wälder der 
Umgebung. Und nachdem wir noch ein letztes 
Mal mit den Trottinetts von Gamplüt hinunter-
kurvten, ging ein erreignisreiches Weekend zu 
Ende.

Johannes­
kirche

So, 28. Juni, 16.30 Uhr
Zürcher Abendmusik
Leitung: Marco Amherd 
Wort: Tania Oldenhage

Di, 30. Juni, 18.30 Uhr
Chor-Vesper
Motettenchor der ZHdK 
Leitung: Stephan Klarer 
Wort: Tania Oldenhage

Sa, 4. Juli, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Leitung: Liv Zumstein

Di, 14. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst am  
Werktag
GFA Limmat

Di, 28. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst am  
Werktag
GFA Limmat

Die Gruppe unterwegs mit den Lamas im Jugendweekend.
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WER MACHT MIT? 

Spannendes Buch für 
neue Lesegruppe!

Catherine Kellers Buch «Über das Geheimnis. 
Gott erkennen im Werden der Welt. Eine Prozess-
theologie» eignet sich bestens als Lektüre für eine 
Lesegruppe. Wer ist interessiert, dieses Buch mit 
anderen zu lesen und sich ein paar Mal zu einem 
Austausch zu treffen? Wir freuen uns auf interes-

sierte Mit-Lesende! 

KONTAKT
Bei Interesse bitte melden bei  

nathalie.duermueller@reformiert-zuerich.ch

Zwinglis Geburtshaus in Wildhaus.
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NEUE MITGLIEDER KIRCHENKREISKOMMISSION 

Willkommen!
Die Kirchenkreiskommission vier fünf startet in 

die neue Amtszeit mit den beiden neuen Mit-
gliedern Anke Zimmermann und Markus Kurt.

 
Anke Zimmermann ist Dramaturgin, wohnt im 

Kreis 5 und ist Mutter von vier Kindern. Markus 
Kurt ist ebenfalls im Kreis 5 wohnhaft. Er ist pen-

sionierter Staatsanwalt. Gemeinsam werden sie 
sich um Lebenswelten & Kulturräume, Liegen-

schaften & Finanzen kümmern.
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= für Jugendliche und Familien mit Kindern geeignet.

wöchentlich
* ausser Schulferien

Johanneskirche
Montag, 15/15.45 Uhr*
Eltern-Kind Singen

Mittwoch, 9 Uhr*
Gymnastik 60 plus 
KGH Johannes

Mittwoch, 17 Uhr
Café English

Offener St. Jakob
Montag bis Freitag
Schweigemeditation�
Details siehe Webseite

Dienstag, 16.30 Uhr
Gespräch mit Pfarrperson

Dienstag, 19.15 Uhr*
Chorprobe Chansemble�
KGH Aussersihl

Mittwoch, 19.30 Uhr*
Chorprobe canta musica�

Donnerstag, 7 Uhr
Kontemplation

Freitag, 10 Uhr
Deutschkurs�
KGH Aussersihl

Samstag, 10 Uhr
Händeauflegen

Bullingerhaus
Montag, 9.30 Uhr
Yoga für alle

Dienstag, 16 Uhr*
Interkult. Kreativstudio
Mit Geflüchteten

Donnerstag, 16 Uhr*
Aufgabenhilfe
3.–6. Klasse

Freitag, 16 Uhr*
Kinderchor�
1.–6. Klasse  
Schulhaus Kern

125 JAHRE KIRCHE ST. JAKOB UND 
125 JAHRE KUHN-WÄLTI-ORGEL  

Jubiläumsfeiern –  
save the date

Sa, 11. Juli, 19 Uhr  
Konzert mit  

Werken u. a. von Poulenc und Saint-Saëns

Sa, 5. September, 14 Uhr  
Kirchenhistorische Quartierführung mit 

Quartierhistoriker Hannes Lindenmeyer.  
Besammlung vor der Kirche,  

anschliessend Apéro

So, 6. September, 10 Uhr  
Jubiläumsgottesdienst  

anschliessend Apéro

CITYKIRCHE OFFENER ST. JAKOB
citykirche.ch

Offener 
St. Jakob

Fr, 26. Juni, 20 Uhr
Benefizkonzert mit  
John Francis O’Mara
Kollekte für  
SOS MEDITERRANNE

Sa, 27. Juni, 16 Uhr
Performance  
MAXIM-Theater
«Seele hat keine  
Nationalität»

So, 28. Juni, 14 Uhr
Dhikr und Sema-Ritual
Mevlana Orden

So, 28. Juni, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
Blaue Stunde
Wort: Patrick  
Schwarzenbach

Mo, 29. Juni, 19 Uhr
OpenYoga
Leitung: Béla Pete

Di, 30. Juni, 20 Uhr
Filmvorführung
«On The Border. Europas 
Grenzen in der Sahara.»

Do, 2. Juli, 12.15 Uhr
Orgel-Intermezzo
Orgel: Ilja Völlmy

Do, 2. Juli, 18 Uhr
Performance  
MAXIM-Theater
«Seele hat keine  
Nationalität»

Do, 2. Juli, 19.30 Uhr
Kirche tanzt Zürich
Leitung: Monika Ortner

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Wort: Verena Mühlethaler

So, 5. Juli, 18 Uhr
Ensemble PER-SONAT
«Die Pilgerin»  
Wallfahrtslieder

Mo, 6. Juli, 19 Uhr
Stimm-Improvisation 
Leitung: Gabriela Tanner

Do, 9. Juli, 19.30 Uhr
Tanz der 5 Rhythmen
Leitung: Iris Bentschik

Sa, 11. Juli, 19 Uhr
Konzert zum 125-jähri-
gen Orgeljubiläum
mit dem Abaco-Orchester 
München

Do, 16. Juli, 19.30 Uhr
Ecstatic Dance
Leitung: Johanna Köb

Do, 23. Juli, 19.30 Uhr
Wellentanz  
der 5 Rhythmen
Leitung: Christina Peña

Sa, 25. Juli, 18 Uhr
Gottesdienst zum 
Jakobstag
Wort: Franziska Bark 
Hagen

Do, 30. Juli, 19.30 Uhr
Kirche tanzt Zürich
Leitung: Monika Ortner

Pilger­
zentrum

Sa, 4. Juli, 9 Uhr
LAufmerksamkeit 
Einen Tag gemeinsam 
unterwegs im Schweigen.

Mo, 6. Juli, 10 Uhr
Unterwegs mit Dir
Für Frauen mit Krebs-
diagnose

Bullingerhaus

Do, 9. Juli, 12 Uhr
Mittagstisch
Anmeldungen bei  
Bettina Bachmann 
GFA Bullinger

Fr, 10. Juli, 9.45 Uhr
Gottesdienst am  
Werktag
GFA Bullinger

Fr, 10. Juli, 10.45 Uhr
Gottesdienst am  
Werktag
GFA Hardau

Mi, 22. Juli, 14 Uhr
Mal-Atelier
Leitung: Annja Früh

https://citykirche.ch
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
eins

Grossmünster

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Predigtreihe «Baustellen in 
der Bibel»: «Bauanleitung», 
Mt 7,24–27 
Pfr. Christian Walti; Ruth 
Pfister, Orgel

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Abbruch 
und Neubau», Mk 2,21–22 
Pfr. Christian Walti;  
Andreas Jost, Orgel

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Brücken 
der Barmherzigkeit»,  
Lk 10,25–37 
Pfr. Martin Rüsch; Ruth 
Pfister, Orgel

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen in 
der Bibel»: «Zerbrochene 
Beziehungen», Lk 15,11–24 
Pfrn. Kathrin Rehmat; Ruth 
Pfister, Orgel

Grossmünster, Krypta

Mi, 1. Juli, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
anschliessend Zmittag im  
«Karl der Grosse»  
(10 Franken) 
Pfr. Christian Walti

Mi, 8. Juli, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
anschliessend Zmittag im  
«Karl der Grosse»  
(10 Franken) 
Pfr. Christian Walti

Fraumünster

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Mini-Gottesdienst 
Pfrn. Käthi La Roche; 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Johannes Block; Kan-
tor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Johannes Block; Eka-
terina Kofanova, Orgel

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Prof. Jörg Frey, Theo-
logische und Religions
wissenschaftliche Fakul-
tät Zürich; Heinz Balli, 
Orgel

Fraumünster, 
Pfarrhaus

So, 5. Juli, 10.20 Uhr
Mini-Gottesdienst
Fröhliche Feier für Kinder 
bis zwölf Jahre

Pfrundhaus

So, 5. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Theologe Martin Scha-
cher; Timon Huang, Kla-
vier

So, 12. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Barbara Schöniger, Kla-
vier

So, 19. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Theologe Martin Scha-
cher; Barbara Basting, 
Klavier

So, 26. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; Barbara Schöni-
ger, Klavier

Predigerkirche

Fr, 3. Juli, 18.30 Uhr
Sing-Vesper
«Herr, die Erde ist ge-
segnet» mit Liedern und 
Kanons zur Sommerzeit 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; Vokalensemble; 
Philipp Mestrinel, Orgel

Fr, 10. Juli, 18.30 Uhr
Orgelvesper
«Flügel der Morgenröte» 
(Psalm 139,9); Edvard 
Grieg: «Morgen-
stimmung»;  
Jürg Brunner: «Morning 
has broken» 
Pfrn. Kathrin Rehmat; Jürg 
Brunner, Orgel

Fr, 17. Juli, 18.30 Uhr
Märchenvesper I
«Barbligna mit dem gol-
denen Stern», ein Zauber-
märchen 
Pfr. Roland Brendle

Fr, 24. Juli, 18.30 Uhr
Märchenvesper II
«Die Sterntaler»; J. S. 
Bach: Präludium und 
Fuge C-Dur BWV 545, 
Sonate h-Moll für Flöte 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Balz Baechi, Flöte; Jürg 
Brunner, Orgel

Sa, 25. Juli, 16 Uhr
Eucharistiefeier
«Hören – eine Tugend und 
eine Kunst» 
P. Peter Spichtig OP; 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch

Fr, 31. Juli, 18.30 Uhr
Märchenvesper III
«Das Mädchen von Bra-
kel»; John Lennon: «Ima-
gine»; George Gershwin: 
«Summertime» 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; Jürg Brunner, 
Orgel

St. Peter

Fr, 3. Juli, 19.30 Uhr
Mosaic Church
Predigtreihe «Heimat fin-
den im Unterwegssein», 
anschliessend Apéro 
Pfrn. Priscilla Schwendi-
mann; Mosaic Church 
Band

Sa, 4. Juli, 17 Uhr
Petrina at five – Bibel & 
Poetry-Slam
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Stefanie Neuen-
schwander, Poetryslam, 
Pfarrerin im Kirchenkreis 
11; Daniel Hildebrand, 
Beatbox und Mund-
harmonika

Sa, 11. Juli, 17 Uhr
Petrina at five – Kunst & 
Seele
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Atem-
therapeutinnen Judith 
Jäggi und Andrea Stefa-
noni; Beat Schäfer, Kla-
vier und Orgel

Sa, 25. Juli, 17 Uhr
Petrina at five – Körper & 
Herz in Bewegung
Theologe und Fünf-
Rhythmen-Tanzlehrer 
Andreas Tröndle
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Kirchenkreis 
zwei

Rieterpark 

So, 5. Juli, 10.30 Uhr
Ökumenischer 
Gottesdienst
anschliessend Apéro 
Pfrn. Gudrun Schlenk; 
Combo Dreikönigen 
bei schlechtem Wetter in 
der Kirche Enge

Kirchgemeindehaus 
Enge

Fr, 3. Juli, 17.30 Uhr
Zytlos | Uszyt
Pfrn. Ilona Monz

Kirche Leimbach

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst am Tisch
anschliessend Apéro 
Pfr. Joachim Korus

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
anschliessend Apéro 
Pfr. Daniel Brun

Alte Kirche 
Wollishofen

Sa, 4. Juli, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfr. Jürg Baumgartner

Mo, 6. Juli, 18 Uhr
lectio divina
Pfr. Jürg Baumgartner

So, 19. Juli, 10 Uhr
Predigtreihe Hunziker-
Fenster «Vergebung»
Theologin Anja Hirt

Zentrum Hauriweg 
Wollishofen

So, 5. Juli, 10.30 Uhr
Generationengottes-
dienst zum Schuljahres-
ende
anschliessend Grillfest 
mit dem Kirchenverein 
Wollishofen 
Pfr. Jürg Baumgartner; 
Musik: Stella Cruz und 
Benjamin Blatter

Kirchenkreis 
drei

Kirche Bühl

So, 28. Juni, 10 Uhr
Verabschiedungs- und 
Begrüssungsgottes-
dienst
der Kirchenkreis
kommission, mit Taufe 
Pfrn. Paula Stähler;  
Pfr. Christian Gfeller 

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Paula Stähler

So, 9. August, 10 Uhr
ChileSummer-Gottes-
dienst
Mutig im Quartier 
Pfr. Christian Gfeller; Gi-
ancarlo Prossimo, Orgel; 
Jonathan Schmidt mit 
Band; mit Gast

Kirche Friesenberg

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Ilona Monz

So, 26. Juli, 10 Uhr
ChileSummer-
Gottesdienst
Mutiges Fortgehen und 
Ankommen 
Pfr. Herbert Anders; An-
drzej Luka, Orgel; Marcel-
la Carboni, Harfe; mit 
Gästen

Thomaskirche

So, 19. Juli, 10 Uhr
ChileSummer-
Gottesdienst
Mutig für die Schöpfung 
Pfrn. Jolanda Majoleth; 
Johanna Tierling Kaiser, 
Orgel; Hanspeter Oggier, 
Panflöte; mit Gast

So, 2. August, 19 Uhr
ChileSummer-
Gottesdienst
Mutig für andere durchs 
Feuer gehen 
Pfr. Thomas Schüpbach; 
Max Sonnleitner, Orgel 
und Klavier;  
Ana Stankovic, Alphorn; 
mit Gast

Kirchenkreis 
sechs

Kirche Letten 

Sa, 4. Juli, 17 Uhr
Evensong «Musik und 
Wort»
Gesänge von Melchior 
Vulpius, John Stainer, 
Rodney Bambrick 
Pfr. Samuel Zahn; Sing-
kreis Wipkingen, Leitung 
Judith Koelz; Giancarlo 
Prossimo, Klavier

So, 12. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Josef Fuisz

Matthäuskirche

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

So, 19. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

Zoo-Gottesdienst
DER FISCH – ZWISCHEN NAHRUNGSMITTEL UND 
RELIGIÖSEM SYMBOL
Sonntag, 5. Juli 2026, 10 Uhr, 
auf der Terrasse Säntisblick im Zoo Zürich

Im Zoo-Gottesdienst für die ganze Familie erfahren 
wir von Zoodirektor Severin Dressen mehr über das 
Leben der Fische.  

9.30 Uhr	� Begrüssungsgetränk im Alten Klösterli
10 Uhr	� Gottesdienst  

mit Pfrn. Paula Stähler, Pfrn. Chatrina 
Gaudenz, Zoodirektor Severin Dressen,  
Katechetin Ulrike Beer Hungerbühler 
und dem Aphrodisaxum Quartett 

Ein Angebot der Kirchenkreise drei und sieben acht
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Kirche Oberstrass

Do, 2. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst – Kurz und 
gut
Pfr. Roland Wuillemin;  
Pfr. Daniel J. Frei

Do, 2. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst – Songs 
and Words
Pfr. Daniel J. Frei

So, 19. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

Pauluskirche 

So, 12. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Josef Fuisz

So, 26. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jörg Wanzek

Kirche Unterstrass 

So, 5. Juli, 19 Uhr
Abendliturgie nach Iona
Vikarin Anne-Kathrin Bo-
lender

So, 26. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jörg Wanzek

Pfarrei Guthirt

Di, 28. Juli, 18.30 Uhr
Ökumenische  
Taizé-Feier
Pfr. Samuel Zahn

Kirchenkreis 
sieben acht

Kirche Balgrist

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gesprächsgottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

Alte Kirche Fluntern

Di, 7. Juli, 8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 21. Juli, 8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kreuzkirche

Mi, 1. Juli, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 3. Juli, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

Mi, 8. Juli, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 10. Juli, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Abendmahl 
Pfr. Beat Büchi

Kirche Neumünster

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Neumünsterorchester 
Pfrn. Judith Bennett

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett

Terrasse Säntisblick,  
Altes Klösterli beim 
Zoo

So, 5. Juli, 10 Uhr
Zoo-Gottesdienst
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kirchenkreis 
neun

Alte Kirche Altstetten

So, 19. Juli, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfr. Francesco Cattani

Grosse Kirche 
Altstetten

So, 5. Juli, 11 Uhr
Familieziit-Gottesdienst 
und Kinderfest
Pfrn. Lisa De Andrade

Alte Kirche Albisrieden

So, 12. Juli, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfr. Felix Schmid

So, 26. Juli, 10 Uhr
Klassischer  
Gottesdienst
Pfr. Felix Schmid

Neue Kirche 
Albisrieden

Fr, 3. Juli, 19 Uhr
Praise9	
Sozialdiakon Stefan 
Reusser

bistro ufem chilehügel, 
Altstetten

Do, 9. Juli, 18 Uhr
Dinner-Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Francesco Cattani

Kirchenkreis 
zehn

Kirche 
Oberengstringen

So, 28. Juni, 10 Uhr 
Gottesdienst
Pfr. Max Schäfer

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Gossauer

Kirche Höngg

So, 28. Juni, 10 Uhr 
Gottesdienst mit 
Abendmahl mit KLEIN 
und gross
Pfrn. Diana Trinkner

So, 5. Juli, 10 Uhr 
Gottesdienst klassisch! 
mit Kirchenchor 
Pfr. Max Schäfer

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Max Schäfer

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Yvonne Meitner

Kath. Kirche 
St. Mauritius 
Oberengstringen

So, 5. Juli, 10 Uhr
Ökumenischer 
Dorfplatz-Gottesdienst
Pfr. Jens Naske

Kirchgemeindehaus 
Höngg, Innenhof

So, 2. August, 10 Uhr
Sommergottesdienst
Pfr. Matthias Reuter



|  157 | 2026

reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich Weitere Gottesdienste in der Stadt

Kirchenkreis 
elf

Kirche Glaubten

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
anschliessend Chilekafi 
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

Fr, 17. Juli, 13 Uhr
Mittagsgebet
Pfr. Urs Niklaus

Markuskirche

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
anschliessend Chilekafi 
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 5. Juli, 10 Uhr 
Kreis-Familiengottes-
dienst zum Sommerfest
mit Talentum-Kinderchor 
aus Göncruszka HUN und 
den Sing- und Spielleuten 
Tambourin 
Pfr. Markus Dietz

So, 12. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

So, 19. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 26. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Urs Niklaus

Niklauskirche

Mo, 6. Juli, 19.30 Uhr
Ökumenisches Abend-
gebet

Kirche Unterdorf

Sa, 11. Juli, 10 Uhr
Tauferinnerung 
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 12. Juli, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

So, 19. Juli, 17 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 26. Juli, 17 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Urs Niklaus

Kirchenkreis 
zwölf

Kirche Oerlikon

So, 28. Juni, 10 Uhr 
Gottesdienst
Pfrn. Hoby Randriambola

So, 5. Juli, 10.30 Uhr
Inklusiver Gottesdienst 
für Gehörlose und Hö-
rende
«Göttliche Dynamik»  
Pfrn. Andrea Ruf; Pfr. 
Matthias Müller-Kuhn; 
Team; mit Dolmetscherin, 
anschliessend Grillfest

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst mit  
Abendmahl und Taufen
«Talente – vergraben  
oder investieren?»,  
Mt 25, 14–30 
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Wer auf den Wind achtet, 
sät nicht, Koh 11,4a 
Pfrn. Andrea Ruf

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Hoby Randriambola

Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

So, 28. Juni, 10 Uhr
Familiengottesdienst
mit Abschlussfest 
«religionspädagogisches 
Gesamtkonzept» (rpg) 
«Himmel, Erde, Luft und 
Meer» 
Pfrn. Nikolett Móricz

KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code. 

«Ich lebe mein Leben  
in wachsenden Ringen» 
MUSIKALISCHE LESUNG ZUM 100. TODESJAHR 
VON RAINER MARIA RILKE
Freitag, 28. August, 19.30 Uhr,
in der Kirche Oberstrass

Programm	� Gedichte und Texte von Rainer Maria 
Rilke, gelesen von Schauspieler Ste-
fan Gubser 
 
�Spiritual & Liturgical Jazz 
mit Christian Gutfleisch, Piano; 
Gianni Narduzzi, Bass; Sebastian 
Zebe, Saxophon 
 
�Gemeinsames Lied 
�«Ich lebe mein Leben in wachsenden 
Ringen» von Susanna Maeder 
 
Apéro

Ein Angebot des Kirchenkreises sechs
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https://reformiert-zuerich.ch/-5/kalender~1667/
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Wir sind für Sie da.

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:  
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch  
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).
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BULLINGERHAUS

Bullingerstrasse 8, 8004 Zürich  
bullingerhaus.ch

ADMINISTRATION
Bettina Bachmann  |  044 493 49 45

PFARRERIN
Liv Zumstein  |  044 242 44 38

DIAKONIE
Ursina Platz  |  044 493 44 22 

MUSIK
Sandra Becker  |  077 279 53 18

HAUSWART
Atif Iqbal  |  079 539 16 68

BETRIEBSLEITUNG KIRCHENKREIS
Sabine Fischer  |  044 521 58 08

PRÄSIDIUM  
KIRCHENKREISKOMMISSION
Jürg Haupt  
juerg.haupt@reformiert-zuerich.ch

JOHANNESKIRCHE

Limmatstrasse 112, 8005 Zürich  
johannes-kirche.ch  
  
Kirchgemeindehaus (KGH)  
Limmatstrasse 114

ADMINISTRATION 
Ruth Zürcher | 044 275 20 10

PFARRTEAM
Regula Schmid (Sabbatical  
Vertretung)  |  044 275 20 11
Nathalie Dürmüller  |  044 275 20 12

DIAKONIE
Miriam Moser  |  044 275 20 15

ORGANIST
Tobias Willi  |  076 343 99 20

KANTOR
Marco Amherd  |  078 895 09 67

HAUSWART / SIGRIST/VERMIETUNG
Sunil Joseph  |  044 275 20 13
Mandefro A. Shferaw  |  079 525 44 30

NACHBARSCHAFTSHILFE
Kreis 4  |  043 243 95 16  
kreis4@nachbarschaftshilfe.ch
Kreis 5  |  044 275 20 15  
kreis5@nachbarschaftshilfe.ch

CITYKIRCHE  
OFFENER ST. JAKOB

Stauffacherstrasse 34, 8004 Zürich  
citykirche.ch  
 
Kirchgemeindehaus (KGH) 
Stauffacherstrasse 8 / 10

ADMINISTRATION
Maria-Elisabeth Schäfer | 044 241 44 21

PFARRTEAM
Franziska Bark Hagen  |  044 242 89 15
Verena Mühlethaler  |  044 242 88 72
Patrick Schwarzenbach  |  044 241 37 01

DIAKONIE
Benigna Wäffler  |  044 242 89 20

ORGANIST / KANTOR
Jakob Wolfes  |  044 242 89 20

HAUSWART / SIGRIST / VERMIETUNG
Andreas Hofmann  |  078 791 18 40
Ruedi Schwarzenbach (KGH)  |    
079 600 89 87
Dario Turco  |  078 791 18 40

PILGERZENTRUM ST. JAKOB
Stauffacherstrasse 8
Franziska Bark Hagen  |  044 242 89 15
Bettina Edelmann (Pilgerbüro)  |    
044 242 89 86
pilgerzentrum@reformiert-zuerich.ch
pilgerzentrum-zuerich.ch

HERBERGE FÜR GEFLÜCHTETE 
FRAUEN
Milva Unternährer  |  076 233 89 82 
Sunanda Mathis | 076 233 89 82

https://www.reformiert-zuerich.ch/vier-fuenf
https://bullingerhaus.ch
https://johannes-kirche.ch
mailto:kreis4@nachbarschaftshilfe.ch
https://citykirche.ch
mailto:pilgerzentrum@reformiert-zuerich.ch
https://pilgerzentrum-zuerich.ch

